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Hausarzt-Versorgung sichern
Kabinett beschließt Entwurf – Keine überfüllten Praxen mehr

Berlin – Die Bundesregierung
will mit einem neuen Gesetz
den Hausärzteberuf attraktiver
machen und so einem drohen-
den Ärztemangel entgegenwir-
ken. Das Kabinett stimmte
dem Gesundheitsversorgungs-
stärkungsgesetz zu, nun muss
sich der Bundestag damit be-
fassen. Von „einer Investition
in den Erhalt der Hausarztpra-
xis“ sprach Gesundheitsminis-
ter Karl Lauterbach (SPD). Kri-
tik äußerten hingegen Sozial-
verbände und Krankenkassen.

Ohne das Gesetz werde es in
vielen ländlichen Gebieten, aber
auch Teilen der Großstädte
keine Hausärzte mehr geben,
sagte Lauterbach bei der Vor-
stellung des Vorhabens. Bun-
desweit seien bereits 5000 Haus-
arztsitze nicht besetzt. „Wir
dürfen aber nicht zulassen,
dass es medizinische Ban-
lieues gibt.“ Das Gesetz sei des-
halb „sehr wichtig“. Ende 2023
gab es laut Bundesarztregister
51389 Hausärzte und damit

75 mehr als Ende 2022. Zehn
Jahre zuvor waren es aber
52262 gewesen.

Lauterbach will den Beruf
des Hausarztes „attraktiver
machen“. Hausärztinnen und
-ärzte sollen dafür bessere Ab-
rechnungsmöglichkeiten be-
kommen: Geplant ist eine Ent-
budgetierung, bisherige Hono-
rarobergrenzen würden damit
wegfallen. Jene, die viele Haus-
besuche machen, sollen mit
der Einführung bestimmter Pau-
schalen honoriert werden.

Überfüllte Praxen soll es in
Zukunft ebenfalls nicht mehr
geben. Denn Patientinnen und
Patienten müssten künftig
nicht mehr allein aus Abrech-
nungsgründen alle drei Mona-
te zum Arzt – Jahrespauscha-
len sollen die aktuellen Quar-
talspauschalen ersetzen. Statt-
dessen würden Kapazitäten
für akute Fälle frei. Der Ge-
sundheitsminister setzt zudem
darauf, dass es sich durch die
wegfallenden Budgets für die

Hausärzte wieder lohnt, mehr
Patienten aufzunehmen.

Alle Maßnahmen zusam-
men sollen Lauterbach zufolge
dafür sorgen, dass sich wieder
mehr Medizinstudierende für
den Hausarztberuf entschei-
den. Das Gesetz enthält aber
auch über diesen Fachbereich
hinausgehende Punkte: Der
Zugang von Kindern und Ju-
gendlichen zu Psychotherapie
soll verbessert werden, das An-
tragsverfahren auf solch eine
Therapie künftig einfacher
und flexibler möglich sein.

Ursprünglich vorgesehen
war außerdem die Einführung
von Gesundheitskiosken, nied-
rigschwelligen Anlaufstellen
in ländlichen Gebieten und
strukturschwachen Stadtvier-
teln, sowie ein Förderpro-
gramm für Medizinstudien-
plätze. Letzteres sorgte aber
für Kritik der Krankenkassen,
da auf diese Kosten in dreistel-
liger Millionenhöhe zugekom-
men wären.

Lauterbach strich beide Vor-
haben aus dem Gesetz, um es
nicht unnötig weiter aufzuhal-
ten. Sie sollen jedoch später
bei den Beratungen des Bun-
destags wieder in das Gesetz
hineingelangen. Der SPD-Mi-
nister zeigte sich zuversicht-
lich, dass dies gelingen werde:
„Wir haben im parlamentari-
schen Verfahren immer Ver-
besserungen hinbekommen.“

Kritik äußerten die Diako-
nie und das Deutsche Rote
Kreuz (DRK). „Wir verpassen
die Chance, unser ambulantes
Gesundheitssystem so weiter-
zuentwickeln, dass alle Men-
schen Zugang zu einer guten
Gesundheitsversorgung haben“,
sagte Diakonie-Vorständin Ma-
ria Loheide. Wichtige Baustei-
ne wie die Kioske seien gestri-
chen worden. Das „Stärkungs-
gesetz“ im Namen sei „reine
Verpackung“, kritisierte Joß
Steinke vom DRK. Er bemän-
gelte ebenfalls das Fehlen der
Gesundheitskioske. afp

Bayer Leverkusen
unterliegt gegen
Bergamo
Der dreifache Torschütze jubelt:
Ademola Lookman von Atalanta
Bergamo hat Bayer Leverkusen
quasi im Alleingang geschlagen.
Im Finale der Europa League
verlor der deutsche Fußball-
Meister am Mittwoch in Dublin
mit 3:0 und verpasste damit das
mögliche Triple. Der frühere
Leipziger Lookman erzielte alle
drei Tore.
Für den italienischen Club, der
auf dem Weg ins Finale den FC
Liverpool von Trainer Jürgen
Klopp ausgeschaltet hatte, ist es
der erste internationale Titel.
Atalanta mit Trainer Gian Piero
Gasperini hatte kürzlich im ita-
lienischen Pokalfinale gegen
Juventus Turin verloren.
Am Samstag hat Bayer nun je-
doch noch die Chance, sich im
DFB-Pokalfinale gegen den
Zweitligisten 1. FC Kaiserslau-
tern wenigstens das Double zu
sichern. dpa/FOTO: AFP » SPORT

GLOSSIERT

Aufgeblasen

Auch oder gerade in gebil-
deten Kreisen leben immer
mehr Menschen in ihrer ei-
genen Blase, neudeutsch auch
„Bubble“ genannt, aus der
man sie mit spannenden in-
terdisziplinären Gesprächen
herauslocken muss. „Wis-
senschaft heißt Dialog!“,
plakatierte die Universität
Heidelberg schon beizeiten,
garniert mit lokalem Unter-
titel: „Mir sollte efter mit-
einanner schwätze!“
Genau dies wollte auch eine
ältere britische Lady und er-
fand die beschilderte „Chat
Bench“, die prompt als
„Schwätzbänkle“ in Süd-
deutschland Karriere machte
und als „Babbelbank“ auch in
hessischen Kommunen an-
zutreffen ist. Doch vor dem
angeregten Gespräch im öf-
fentlichen, idealerweise be-
grünten Raum hat die Vor-
sehung erst einmal den Dia-
log der Ämter gesetzt. Und da
sich Grünflächen- und Stra-
ßenbauämter in der Umset-
zung von Bürger- und Politi-
kerwünschen nicht immer
einig sind, kommt es schon
mal vor, dass eine gesprächs-
fördernde Bank abseits des
öffentlichen Geschehens auf
hartem Asphalt und unter
praller Sonne landet. Was von
Amts wegen mit der Nähe zu
Geschäften, Haltestellen und
Taxiständen begründet wird,
vor denen die Leute nach dem
Einkauf gerne ausruhen, auf
denen sie warten und dabei
angeregt plaudern. Doch
worüber?
Über Sonderangebote, aka-
demische Bundestagsdebatten
oder die digitale Revolution?
Über den Klimawandel, durch
den Gespräche ohne Son-
nenschirm oder Blätterdach
so anstrengend sind? Was
dazu führt, dass manch einer
lieber einsam Bubble Gum
kaut und sich dabei mit und
in seiner Blase gefällt wie ein
aufgeblasener Ballon.

GERNOT GOTTWALS

Europäische Staaten erkennen Palästina an
Oslo, Dublin und Madrid preschen vor – Deutschland wartet ab

Oslo/Dublin/Madrid – Norwe-
gen sowie die beiden EU-Län-
der Irland und Spanien haben
angekündigt, Palästina als ei-
genen Staat anzuerkennen.
Der Schritt soll am 28. Mai for-
mell vollzogen werden, teilten
der norwegische Ministerpräsi-
dent Jonas Gahr Støre, Irlands
Premierminister Simon Harris
und der spanische Minister-
präsident Pedro Sánchez mit.

Die Anerkennung sei „Aus-
druck einer uneingeschränk-
ten Unterstützung für eine
Zweistaatenlösung, den einzig
glaubwürdigen Weg zu Frie-

den und Sicherheit für Israel,
Palästina und deren Völker“,
sagte der irische Regierungs-
chef Harris. Der Schritt könne
dazu beitragen, dass der Pro-

zess hin zu einer Zweistaaten-
lösung wieder in Gang kom-
me, sagte Norwegens Minister-
präsident Støre.

Israel kritisierte den Vorstoß
scharf und rief umgehend sei-
ne Botschafter aus den drei
Ländern zurück. Außenminis-
ter Israel Katz: „Die heutige
Entscheidung sendet eine Bot-
schaft an die Palästinenser
und die Welt: Terrorismus
zahlt sich aus.“ Die Palästinen-
sische Befreiungsorganisation
(PLO) begrüßte den Schritt
hingegen. PLO-Generalsekretär
Hussein al-Scheich sprach von

einem „historischen Moment“.
Die islamistische Hamas, die
noch immer Teile des Gaza-
streifens kontrolliert, lehnt ei-
ne Zweistaatenlösung ab. Auch
Israels Premierminister Benja-
min Netanjahu erklärte sie zu-
letzt für obsolet.

Auch Deutschland setzt sich
für eine Zweistaatenlösung
ein, sieht eine Anerkennung
Palästinas jedoch erst als Er-
gebnis direkter Verhandlun-
gen zwischen den Parteien.
„Da gibt es keine Abkürzung“,
sagte Regierungssprecher Stef-
fen Hebestreit. dpa/red » POLITIK

Irlands Premier Harris. FOTO:AFP

Zahl der
Sozialwohnungen
nimmt weiter ab

Berlin – Die Zahl der Sozial-
wohnungen in Deutschland ist
im vergangenen Jahr erneut
gesunken. Ende 2023 gab es
bundesweit rund 1,072 Millio-
nen solcher Wohnungen für
Menschen mit kleinen Ein-
kommen, 15300 weniger als
ein Jahr zuvor, so die Bundes-
regierung. Neu gefördert wur-
de im Vorjahr der Bau von
49430 Sozialwohnungen. Ei-
gentlich hatte sich die Ampel
vorgenommen, jedes Jahr für
100000 neue Sozialwohnungen
zu sorgen. Doch unter dem
Strich geht ihre Zahl seit Jah-
ren zurück, weil viele Sozial-
wohnungen aus der Mietpreis-
bindung herausfallen und da-
nach teurer vermietet werden
dürfen. Die Linken-Abgeordne-
te Caren Lay sagte: „Dies ist
angesichts ungebremst stei-
gender Mieten ein Fiasko.“ dpa

Habeck hält
Schwarz-Grün für

möglich
Berlin – Vizekanzler Robert
Habeck (Grüne) hält eine
schwarz-grüne Koalition nach
der nächsten Bundestagswahl
für möglich. „Auch wenn wir
uns in harten Debatten mit
der Union in unserer jeweili-
gen Rolle als Regierung und
Opposition streiten, können
wir künftig trotzdem mit der
Union zusammenarbeiten“,
sagte Habeck und verwies
auch auf Übereinstimmungen
mit CDU-Chef Friedrich Merz
in außenpolitischen Fragen.
Merz sei bei der Unterstützung
der Ukraine „nicht in den Op-
positionsreflex verfallen“, son-
dern habe „die Staatsräson
Deutschlands verkörpert“, so
Habeck. Auch werde der Ton
in der politischen Auseinan-
dersetzung versöhnlicher. afp
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Liebe Freunde unserer GIESSEN 46ers,

der Doppelspieltag in der Wetzlarer Buderus Arena war 
ein voller Erfolg. Unser Umzug in die einst ungeliebte 
Nachbarstadt, die uns in Gießen in vielen Bereichen 
(Halle, Stadion, IKEA) aber inzwischen den Rang 
abgelaufen hat, hat sich gelohnt. 3500 Besucher, die 
unseren 90:81-Sieg gegen die Nürnberg Falcons und 
danach das Match der Rollstuhlbasketballer des RSV 
Lahn-Dill gegen die Rhine River Rhinos aus Wiesbaden 
sehen wollten, waren ein starkes Zeichen. Unser 
Gegenbesuch war alle Mühen wert.

Dass sich unser Team anfangs mit der neuen 
(ungewohnten) Atmosphäre schwertat, war 
verständlich. Dass sich die Jungs von Cheftrainer 
„Frenki“ Ignjatovic mit dem dritten Erfolg 
hintereinander aber im Playoff-Rennen nachhaltig in Erinnerung gebracht haben, 
war jede Anerkennung wert. Nun heißt es, am Freitag gegen die Paderborn Baskets 
nachzulegen und zu demonstrieren, dass die 93:100-Hinspielniederlage nur ein 
Ausrutscher war. Außerdem: Mit einem Sieg gegen die Ostwestfalen ließe es sich 
leichter am Sonntag, also 43 Stunden später, bei BBL-Absteiger BG Göttingen 
antreten. Mit dem gleichen Motto wie gegen Paderborn: Revanche ist angesagt ...

Euer Pressesprecher
Alexander Fischer

LET‘S GO, GIESSEN!

Ihre / Eure
GIESSEN 46ers

/company/giessen46ers @giessen_46ers

APP (App Store) (Google Play)

www.giessen46ers.de

facebook.com/GIESSEN46ers

@giessen_46ers

TRADITION IST 1846.

Die Partie des 25. Spieltags wird live und 
on demand auf Sporteurope.tv gestreamt.

Tip-Off: Fr. 06.03.2026 20.00 Uhr vs Paderborn

VORWORT
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P Größe Geb. Nat. Spielerpatenschaft

Daniel Norl

Aiden Warnholtz

Adnan Arslanagić

Devon Goodman

Nejc Tevžič

Kyle Anthony Castlin

Robin Benzing

Jonathan Maier

Luis Elias König Figge

Kai Müsse

Till Gloger

Roland Nyama

Viktor Kovačević

Šimon Krajčovič

Branislav Ignjatovic

Nikola Stanic

GIESSEN 46ers

MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG
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https://paderborn-baskets.de/pro-a-team-sasion-2025-26/
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barmer.de

Alle brennen für Basketball – ob als Teil des Teams, im Fanblock oder, wie wir, als 
Gesundheitspartner. Denn damit ihr immer am Ball bleiben könnt, dreht sich bei uns 
alles um euch: mit Top-Leistungen, digitalen Services und persönlicher Beratung.

Burning for
Basketball

https://www.barmer.de/


Akkordarbeit für die Gießen 46ers! Ak-
kordarbeit am Wochenende! Während 
der heimische Basketball-Zweitligist 
am Freitag (20 Uhr) in der Osthalle die 
Paderborn Baskets empfängt, geht es 
bereits am Sonntag (15 Uhr) zum Aus-
wärtsspiel beim Tabellenzweiten BG  
Göttingen. Ein wegweisendes Wochen-
ende im Kampf um die Playoff-Teilnah-
me.

Derzeit belegen die 46ers den siebten 
Rang in der ProA, dürfen zwar noch oben 
blicken, müssen sich aber zugleich nach 
unten absichern. Ein Sieg zuhause gegen 
Paderborn und eine achtbare Niederla-
ge beim Spitzenteam am Sonntag? Wä-
ren Sie einverstanden, Herr Ignjatovic? 
„Es gibt keine achtbaren Niederlagen“, 
antwortet der Trainer erst mit Nachdruck 
und dann einem Schmunzeln: „Wir wollen 
beide Spiele gewinnen. Und ich will sowie-
so immer gewinnen.“ Doch das Gewinnen 
fällt den Mittelhessen in dieser Saison 
schwerer als zuvor. Die Würfe wollen oft-
mals nicht fallen. Die Mannschaft wurde 
immer mal wieder neu justiert. Die Kon-
stanz fehlte. Die Konstanz aber schien 
zuletzt ebenso gefunden wie mit Adnan 
Arslanagic ein dringend benötigter Play-
maker. Doch als es lief, als vor allem beim 
Sieg in der Wetzlarer Buderus-Arene 
gegen Nürnberg starke Überzeugungs-

Akkordarbeit mit Revanchegelüsten
Gießen 46ers müssen am Wochenende im Kampf um die Playoff-
Teilnahme gleich zweimal antreten.

arbeit geleistet wurde, lief doch nichts 
mehr. Zwei Wochen Pause folgten. Eine 
Pause zur Unzeit für „Frenki“ Ignjatovic: 
„Wir können uns das nicht aussuchen. 
Wir haben nur drei Tage freigegeben und 
dann wieder mit dem Training begonnen. 
Eigentlich hätten wir die Zeit benötigt, um 
Adnan Arslanagic zu integrieren. Aber 
unser neuer Mann war ebenso wie Si-
mon Krajcovic bei seiner Nationalmann-
schaft. Dann kann man sich ja vorstellen, 
wie unser Training ohne einen einzigen 
Playmaker aussah.“ Und dennoch: Mit 
der Übungsarbeit seiner verbliebenen 
Mannen war der Trainer komplett einver-
standen. Ob diese Übungsarbeit nun auch 
Früchte trägt, wird sich bei der Akkord-
arbeit am Wochenende zeigen.

Das Personal:
Daniel Norl und Robin Benzing waren zu-
letzt beide angeschlagen, konnten aber 
in dieser Woche wieder gut trainieren. 
Schlimmer scheint es Aiden Warnholtz er-
wischt zu haben. Der Kanadier hat sich am 
Handgelenk verletzt. Derzeit trägt er eine 
Schiene. Ob der Pointguard am Wochen-
ende auflaufen kann, entscheidet eine 
Untersuchung bei einem Spezialisten. Der 
neue Spielmacher Arslanagic wiederum 
konnte jetzt nur zweimal mit den Kolle-
gen trainieren. Da dürfte noch nicht alles 

VORBERICHT PADERBORN
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nach Wunsch laufen. Aber immerhin: Bei 
seinem Debüt vor der Länderspielpause 
zeigte der Kroate mit bosnischem Pass 
eine vielversprechende Leistung. Eine 
Leistung, die auch am Freitag in Osthalle 
und am Sonntag in Göttingen nötig sein 
wird, um zwei starke Gegner zu bezwin-
gen.

Gegner Paderborn:

Eine starke Mannschaft, 
die bislang unter ihren 
Möglichkeiten geblieben 
ist. So charakterisiert 
„Frenki“ den Auftaktgeg-
ner. „Das“, so führt er aus, 
„ist ein Team mit Playoff-Qualität. Dass es 
dort unten steht, spricht für die hohe Qua-
lität der Liga. Das wird alles andere als ein 
Spaziergang. Wir müssen ihre individuel-
le Klasse kontrollieren.“ Zuletzt trumpf-
te Paderborn auch in Göttingen groß auf 
und verpasste einen Auswärtssieg nur, 
weil am Ende zwei Freiwürfe verdaddelt 
wurden. Im Hinspiel wiederum kassierten 
die 46ers nach langer Führung eine ganz 
bittere 93:100-Niederlage. Wiedergut-
machung ist angesagt.

Gegner Göttingen:

„Das“, so unterstreicht 
Ignjatovic, „ist eine absolu-
te Topmannschaft, die auf 
jeder Position doppelt stark 
besetzt ist. Und Göttingen 
dürfte nach der Pause jetzt 
noch stärker sein, weil sie 
ihren Neuzugang Wesley Dreamer bes-
ser integriert haben dürften.“ Im Hinspiel 
unterlagen die 46ers in der Osthalle am 
Ende deutlich mit 61:83. Da dürften auch 
am Sonntag mittelschwere Revanchege-
lüste mitschwingen. „Ich glaube“, so der 
Trainer weiter, „dass die Mannschaft ge-
winnen wird, die besser mit den Belastun-
gen des Freitagspiels klarkommt.“ Belas-
tungen, die für Göttingen fast noch höher 
sein dürften. Schließlich steht für den 
Rangzweiten am Freitag das Spitzenspiel 
bei Tabellenführer Hagen an.

Das sagt der Trainer:

„Ich denke, es wird bei uns bis zum Sai-
sonende weiterhin Auf und Abs geben. 
Wir hatten zuvor drei Jahre, in denen es 
relativ ruhig in der Mannschaft zuging. 
Und dann kommt eben auch mal ein Jahr, 
in dem es nicht so gradlinig läuft und du 
sogar froh sein musst, nicht ganz unten 
zu stehen. Die zwei Wochen Pause hät-
ten wir benötigt, um die Mannschaft mit 
Arslanagic zusammenzuschweißen. Aber 
das ging nicht. Perfekt ist das alles nicht. 
Aber so ist das nun mal. Wir wollen trotz-
dem beide Spiele gewinnen. Das ist klar. 
Solche Spieltage ohne echte Pause sind 
natürlich nicht gut. Man hat keine Zeit zu 
regenerieren und die Mannschaft auf den 
Gegner vorzubereiten.“

Der Podcast:

Das Gießener Podcast-Trio von „Erstklas-
sig zweitklassig“ mit Simon Schornstein, 
Lukas Becker und Thorsten Dlugosch wird 
nach dem Spiel in Göttingen eine Liveauf-
nahme mit Publikum veranstalten. In der 
Lounge des BG-Trainingszentrums spre-
chen die drei 46ers-Experten mit Göttin-
gen-Trainer Fabian Strauß.

10

VORBERICHT PADERBORN
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https://neusehland.de/angebote/2-brillen-1-preis/


12

Auf Spurensuche
Was machen die letztjährigen Profis der GIESSEN 46ers, 
Kevin McClain, Mladen Vujic und Nico Brauner, in dieser Saison?

NEWS

Foto: instagram.com/shoot.it.kev

Sieben sind geblieben, drei sind verschwunden, einer ist zurückgekehrt: Von den elf 
Profis, die im Mai (am Ende erfolglos) im Playoff-Halbfinale mit Science City Jena 
um den BBL-Aufstieg rangen, stehen aktuell mit Aiden Warnholtz, Kyle Castlin, Ro-
bin Benzing, Jonathan Maier, Luis König Figge, Roland Nyama, Viktor Kovacevic und 
Simon Krajcovic noch immer acht im Aufgebot von Cheftrainer „Frenki“ Ignjatovic. 
Nur Kevin McClain, Mladen Vujic und Nico Brauner zog es weg aus Gießen; teils aus 
privaten, teils aus sportlichen Gründen. 

Wie ist es dem Trio im vergangenen Dreivierteljahr ergangen? Eine Spurensuche …

rätige Konkurrenz auf der Guard-Position 
hat. Immerhin stand Kevin McClain in der 
Champions League sechsmal auf dem 
Feld, schied jedoch in den Play-ins fürs 
Achtelfinale 0:2 gegen ERA Nymburk aus 
Tschechien aus.

Kevin McClain
Der heute 29-Jährige war der Abgang, 
der den Altmeister am meisten schmerz-
te. Denn der Deutsch-Amerikaner, der im 
Sommer 2024 von den Frankfurt Sky-
liners nach Gießen kam, lieferte zuverläs-
sig. In seinen 28 Partien durchschnittlich 
fast 15 Punkte. Nach der vergangenen 
Saison zog es ihn zu den MLP Academics 
Heidelberg, mit denen er in der BBL aktuell 
gegen den Abstieg kämpft. Eine tragende 
Rolle, die er einnehmen wollte, hat er am 
Neckar nicht. Weshalb ihm nicht nur bei 
seinen Besuchen in der Osthalle immer 
mal wieder Rückkehr-Wünsche zu den 
46ers nachgesagt wurden. In 20 Partien 
für Heidelberg stand er im Schnitt gut 14 
Minuten auf dem Parkett, besorgte vier 
Punkte und markierte zwei Assists. Nicht 
üppig für den Mann aus Florida, der mit 
DJ Horne, der schon mal sechs Dreier zu 
versenken pflegt, und Michael Weathers 
(15 Punkte im Schnitt) aber auch hochka-
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Mladen Vujic
Den Gießener Publikumsliebling zog es 
nach nur einer Saison an der Lahn zurück 
nach Frankreich, wo er in der „France Eli-
te 2“, der 2. Bundesliga, für AS Alsace 
aufläuft. Bereits in der Saison vor sei-
nem Wechsel nach Mittelhessen hatte 
der 27-Jährige für Lille Metropole Basket 
im französischen Unterhaus gespielt. Der 
Club aus dem Ballungsraum Straßburg, 
der erst vor fünf Jahren gegründet wurde 
und seine Heimspiele entweder in Gries 
oder in Souffelweyersheim austrägt, be-
legt nach 23 Durchgängen Rang elf der 
Tabelle. Wie einst auch in Gießen, hat der 
serbische Center bislang keine Partie ver-
fehlt. Seine Stats können sich dabei sehen 
lassen: Vujic steht durchschnittlich 23 
Minuten auf dem Parkett, markiert zehn 
Punkte und sammelt fünf Rebounds ein. 
Bei den Siegen gegen Vichy Basket und 
die Sharks Antibes kam der Big Man je-
weils auf 19 Zähler. Beim Overtime-Erfolg 
von Alliance Sport Alsace Gries-Souffel, 
so der offizielle Name des Clubs, gegen 
Hyeres-Toulon Var Basket fielen ihm elf 
Abpraller in die breiten Arme.

Nico Brauner
Der 31-Jährige hat einen, wie er sagt, „er-
eignisreichen Sommer“, hinter sich. Nach 
seinem Abschied von den 46ers war er zu-
nächst auf der Hochzeit seines ehemali-
gen Gastbruders in Michigan, von wo aus 
es ihn einige Wochen ins mexikanische Tu-
lum zog. „Tolles Essen, viel Kultur, abends 
auf die Zocalos, Live-Musik, Tanzkurse“, 
schwärmt Brauner auch Monate später 
noch von seinem Aufenthalt auf der Halb-
insel Yukatan. Mit seinem Gießener Body 
Luis Figge war er schließlich in den Bergen 
und auf dessen Hochzeit einschließlich 
zweier Übernachtungen bei 46ers-Team-
manager Jan Heppner. Junggesellenab-
schied Nummer drei führte Brauner nach 
Amsterdam, ehe sein Freund aus Wies-
badener Zeiten in Spanien heiratete. Da-
nach: Vier Wochen Vietnam, ein Abste-

Foto: instagram.com/vujic__m
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+49 (0)641 20108280 
Bahnhofstraße 82-86
35390 Gießen, Hessen
www.fabrik19.de

Fabrik19 entwickelt mobile Apps, digitale Plattformen und innovative  
Lösungen, die Ihr  Unternehmen nach vorne bringen. Profitieren Sie von  
unserer Erfahrung, modernster Technologie und maßgeschneiderten Konzepten.

Digitale Lösungen für KMUs 
– Wir machen’s einfach!

Fabrik19

cher zu einem alten Kumpel nach Japan, 
zwei Wochen Kambodscha, mit dem Bus 
nach Vietniane, der Hauptstadt von Laos, 
um mit dem Motorroller Land und Leute 
kennenzulernen, ehe es auf die Philippi-
nen ging. „Basketball zocken mit Einhei-
mischen, ein Traum“, so der Pointguard, 
An Weihnachten war Nico Brauner wie-
der zu Hause in der hessischen Landes-
hauptstadt und auf der Suche nach ein 
wenig sportlicher Betätigung. „Ich hatte 
kurz Kontakt zu den 46ers und auch zu 
anderen ProA-Ligisten, habe aber ge-
merkt, dass ich nicht mehr so richtig Lust 
auf professionellen Basketball hatte. Der 
Körper sendet Signale, auf die sollte ein 

Mensch hören.“ Inzwischen trägt der Wel-
tenbummler das Trikot des Regionalligis-
ten ASC Theranesium Mainz. „Zwei-, drei-
mal Training pro Woche, darauf hatte ich 
noch Lust.“ Bisher sechs Partien, zwei Sie-
ge, vier Niederlagen, das Scoring immer 
zweistellig. Und parallel eine „berufliche 
Umorientierung“, auf die der 31-Jährige 
aber noch nicht näher eingehen möchte. 
Nach Mittelhessen wird es ihn bestimmt 
wieder verschlagen. Ende März nach Lich, 
wo sein neuer Club zu Gast ist. Und sicher 
auch in die Osthalle, in der einer wie er, 
der vergangene Rückrunde, aber auch in 
der Spielzeit 2022/23 alles gegeben hat, 
ein gern gesehener Gast ist.

https://fabrik19.de


15

46ers-Spielmacher sind unterwegs
Simon Krajcovic trifft mit der Slowakei auf den Kosovo und Albanien, 
Adnan Arslanagic ist mit Bosnien zweimal gegen die Schweiz gefordert

NEWS

Drei Siege, vier Tage Pause: Nach den 
letzten Erfolgen gegen die Tigers Tübin-
gen (92:69), bei den SBB Baskets Wol-
mirstedt (92:88) und zuletzt am Samstag 
in Wetzlar gegen die Nürnberg Falcons 
(90:81) steigen die Profis der GIESSEN 
46ers erst am Donnerstag wieder ins 
Training ein. Davor: Familie und Freun-
de sehen, Kräfte bündeln, relaxen, sich 
auskurieren. Schließlich steht die Crun-
chtime der Saison 2025/26 in der BAR-
MER 2. Basketball-Bundesliga ProA mit 
zehn Partien in acht Wochen auf dem 
Programm. 

Zwei Akteure des Altmeisters indes ha-
ben keine Pause, sie sind mit ihren Nati-
onalmannschaften gefordert. Was Chef-
trainer „Frenki“ Ignjatovic mit gemischten 
Gefühlen sieht. „Dass ausgerechnet bei-
de Pointguards unterwegs sind, ist nicht 
optimal, aber auch nicht zu ändern. Ich 
drücke ihnen für ihre Auftritt jedenfalls 
die Daumen.“

Zunächst Simon Krajcovic, der in der Eu-
ropa-Qualifikation für die WM im August 
und September 2027 in Katar im Kosovo 
und in Albanien gefordert ist. Mit der Slo-
wakei gastiert der 32-Jährige am Frei-

tag, 27. Februar (19 Uhr), im Sezai-Surroi-
Sportcenter von Prizren. Drei Tage später, 
am Montag, 2. März, sind die Slowaken 
dann im Pallati i Sporteve Qazim Dervis-
hi in der viertgrößten Stadt Albaniens, in 
Shkoder, gefordert. In dieser Arena trägt 
normalerweise des zwölffache Landes-
meister KB Vllaznia seine Partien aus.

Dann Neuzugang Adnan Arslanagic, der 
am Samstag gegen Nürnberg mit fünf 
Punkten und sieben Assists eine gelun-
gene Premiere für die GIESSEN 46ers 
feierte. Der Bosnier, der auch einen kroa-
tischen Pass besitzt, trifft zweimal auf die 
Schweiz. Zunächst empfängt das Team 
von Nationaltrainer Dario Gjergja die Eid-
genossen am Freitag (20 Uhr) in der Mej-
dan-Halle von Tuzla, ehe am Montag, 2. 
März, der zweite Vergleich beider Teams 
ab 19 Uhr in der Pilatus-Arena in Kriens 
im Kanton Luzern ausgetragen wird.

Am Dienstag, 3. März, erwartet 46ers-
Coach „Frenki“ Ignjatovic dann beide Re-
gisseure abends wieder in der Osthalle 
im Training, schließlich wird die Saison 
am Freitag, 6. März (20 Uhr), mit einem 
Heimspiel gegen Aufsteiger Paderborn 
Baskets fortgesetzt.
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Fanfahrten nach Hagen und Bochum

NEWS Foto: Laurin Sondermann

Nach dem eindrucksvollen 89:66-Auswärtssieg bei den PS Karlsruhe LIONS haben die 
Fanbeauftragten Jennifer Achterberg und Bernd Giezek zwei weitere Fahrten mit dem 
Bus organisiert. Am Samstag, 28. März (Abfahrt 15 Uhr, Osthalle), geht es zum Duell der 
alten Rivalen zu Phoenix Hagen. Die Partie in der Ischelandhalle steigt um 19 Uhr. Zwei 
Wochen später, am Samstag, 11. April (Abfahrt 14.30 Uhr, Osthalle), steht die Begeg-
nung bei den VfL Sparkassenstars Bochum auf dem Programm. Bei diesem Match in der 
Rundsporthalle im Schatten des mächtigen Ruhrstadions ist der Sprungball ebenfalls um 
19 Uhr. Für die Fahrt ins Ruhrgebiet wird Bernd Giezek einige Getränke nach mittelhessi-
scher Braukunst für die Fans bereitstellen. 

Der Kostenbeitrag beträgt 29 Euro pro Person. Tickets müssen sich die Anhänger selbst 
besorgen. Anmeldungen sind möglich unter: fans@giessen46ers.de

Ihr Partner für
Immobiliengutachten
Wir bewerten deutschlandweit Immobilien,
von der privaten Wohnimmobilie über
großvolumige Investmentobjekte bis hin zur
Begleitung von Projektentwicklungen. Unser
nach DIN EN ISO/IEC 1702 zertifiziertes
Expertenteam verfügt über mehr als zwei
Jahrzehnte Erfahrung in unterschiedlichen
Märkten und Objektkategorien. Wir helfen
Ihnen strategische Entscheidungen im
Umgang mit Ihrer Immobilie zu treffen.

zertifiziert und verlässlich 
Immobilienbewertung

Marktgerechte und nachvollziehbare Wertermittlung
Verkehrswertgutachten nach allgemein anerkannten
Bewertungsstandards
Beleihungswertermittlung im Rahmen von Finanzierungen
Bewertungen von Projektentwicklungen
Markt- und Standortanalyse
Energieausweis
Gutachten zur Gebäudenutzungsdauer

WERTMAXX GmbH
Goethestraße 7 - 35396 Gießen
0641-93263 99
info@wertmaxx.de
www.wertmaxx.de

mailto:fans%40giessen46ers.de?subject=
https://www.axa-betreuer.de/weidemann
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NXT  
LEVEL  
GAME

GET MORE AT WILSON.COM

The Evo NXT is the official ball of Barmer 2.  
Basketball Bundesliga. Backed by more tech, 
more research and more time on the court 
than ever, the Evo NXT isn’t just built for 
today’s game–it’s built for where the  
game goes next.

ANZEIGE

https://www.nele.ai/
https://www.wilson.com/de-de/basketball/basketballs
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Gute Quoten, gute Stimmung
Beim Event in der Wetzlarer Buderus Arena freuen sich die 
GIESSEN 46ers über einen 90:81-Sieg über die Nürnberg Falcons

NEWS

70 Sekunden waren noch zu gehen, als 
sich die Zuschauer in der Wetzlarer Bude-
rus Arena, falls sie nicht schon standen, 
von ihren Sitzen erhoben. Mit „Hier re-
giert der MTV …“-Sprechchören huldigte 
die Stehtribüne ihren Profis, die den seit 
Menschengedenken ersten Heimauftritt 
auf fremdem Terrain zu einem Erfolgs-
erlebnis gemacht hatten. 

Weil die GIESSEN 46ers beim 90:81 
(44:48)-Erfolg gegen die Nürnberg Fal-
cons erst zum zweiten Mal in dieser Saison 
in der BARMER 2. Basketball-Bundesli-
ga ProA drei Siege in Serie gefeiert hat-
ten. Weil der Doppelspieltag in der Bude-
rus Arena als Event aufging und sportlich, 
organisatorisch sowie kulinarisch begeis-
terte. Weil jeder der Anwesenden seine 
vielleicht vorhandene Skepsis, in die einst 
so ungeliebte Nachbarstadt Wetzlar um-
gezogen zu sein, über Bord werfen durfte. 
Und weil auch Kooperationspartner RSV 
Lahn-Dill im Anschluss vor für seine Ver-
hältnisse ungewöhnlich gut gefüllten Rän-
gen in der Buderus Arena gegen die Rhine 
River Rhinos aus Wiesbaden (42:57) auf-
laufen konnte. 

Kein Wunder also, dass sich nach dem 
ohne den erkrankten Center Jonathan 
Maier sowie dem am Knie verletzten Point-

guard Devon Goodman zustande gekom-
menen Arbeitssieg des Altmeisters Freu-
de und Ausgelassenheit Bahn brachen: 
Die Protagonisten drehten eine Ehrenrun-
de, standen für Selfies und Autogramme 
zur Verfügung und herzten jeden, der bei 
drei nicht auf dem Baum war. Und 46ers-
Cheftrainer „Frenki“ Ignjatovic hatte seine 
Leichtigkeit, seine Lockerheit, seine Offen-
heit der letzten Jahre, die ihm angesichts 
zahlreicher Rückschläge in dieser Runde 
ein wenig abhandengekommen war, mit 
einem Schlag wiedergefunden. 

Und dies nicht nur, weil ihm ein Fan im 
Treppenhaus mit den Worten „… und wir 
steigen doch noch auf …“ fast auf den Arm 
gesprungen wäre: „Ich bin sehr, sehr er-
leichtert. Wir bleiben drin im Rennen um die 
Playoff-Ränge. Unsere Fans waren auch 
in Wetzlar präsent. Das war ein unheimlich 
gutes, ja ein geiles Gefühl“, applaudierten 
dem Deutsch-Serben die Zuhörer im Fo-
yer bei der öffentlichen Pressekonferenz 
anhaltend. 

In die positive Stimmung passten auch die 
Aussagen der Gießener Akteure. Kapitän 
Robin Benzing bekannte zwar, dass „dies 
heute nicht unbedingt ein schönes Spiel“ 
gewesen sei, der 37-Jährige wollte aber 
nicht unter den Teppich kehren, dass „wir 
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rechtzeitig zu jener Energie zurückgefun-
den haben, die notwendig ist, um in der 
ProA erfolgreich zu sein.“ Till Gloger hatte 
„gute Quoten“ gesehen, eine „gute Stim-
mung“ wahrgenommen und sprach davon, 
dass seine Mannschaft „Selbstvertrauen 
getankt“ habe. Und Roland Nyama wuss-
te, „dass wir auch nicht in Panik verfallen 
sind, als es zwischenzeitlich nicht so gut 
lief.“ 

Recht hatte der Deutsch-Kameruner, denn 
die vermeintlichen Hausherren kamen zu-
nächst überhaupt nicht gut in die Partie, 
lagen schnell 4:13 (4.), liefen auch beim 
23:31 (11.) noch der Musik hinterher, kas-
sierten kurz nach der Pause das 44:49 (21.) 
und lagen auch beim 53:62 (25.) noch so 
deutlich zurück, dass „Frenki“ Ignjatovic 
Böses schwante. „Meistens, wenn irgend-
ein Jubiläum, irgendeine besondere Partie 
anstand, ist das Ganze unter meiner Re-
gie in die Hose gegangen. Daran habe ich 
mich im dritten Viertel erinnert.“ 

Nicht so seine Jungs, die all ihren Mumm 
zusammennahmen, beim 67:67 (30.) und 
einem famosen Solo von Kyle Castlin end-
lich den Ausgleich hergestellt und mit drei 
schnellen Dreiern durch Neuzugang Ad-
nan Arslanagic (70:67, 31.), Aiden Warn-
holtz (75:70, 32.) und dem bärenstarken 
Luis König Figge (78:70, 33.) Nürnberg 
hernach auch schnell den Stecker gezogen 
hatten. Als dann auch noch Simon Krajco-
vic aufdrehte (80:70, 34.), Viktor Kovace-
vic es per Dunk krachen ließ (82:75, 36.) 
und sich hernach mit beiden Fäusten wie 
ein Gorilla auf den Brustkorb trommelte 
und Luis König Figge seinen grandiosen 
Abend per And One zum 89:78 (39.) ab-
rundete, waren die widerspenstigen Gäste 
von der Noris endgültig besiegt. 

Dass sie ohne ihren beiden verletzten Big 
Man Julius Wolf und Brandton Chatfield 
nach Wetzlar angereist waren, wollte ein 
sichtlich unzufriedener „Falkner“ Ralph 
Junge nicht als Ausrede gelten lassen. 
„Unsere kurze Bank ist kein Argument ge-
wesen. Sonst heißt es immer, die Jungs 
bekommen zu wenige Minuten. Aber wenn 
sie dann länger ranmüssen, funktioniert 
es auch nicht“, grantelte der Trainer-Ma-

nager nach der vierten Februar-Niederla-
ge in Folge. 

Sein Gegenüber „Frenki“ Ignjatovic indes 
hatte die Lacher auf seiner Seite, als er 
sich über die bärenstarke Dreierquote von 
fast 50 Prozent wunderte („Lag es an der 
neuen Halle oder an den neuen Körben?“). 
Der Deutsch-Serbe freute sich über die 
„Intensität, über die wir zumindest ab Ende 
des dritten Viertels endlich ins Spiel zu-
rückgefunden haben.“ Und er war voll des 
Lobes über Neuzugang Adnan Arslanagic, 
dessen Spielberechtigung erst 24 Stun-
den vor dem Nürnberg-Match eintrudelte 
und der deshalb auch erst eine Trainings-
einheit mit seinem neuen Team absolvie-
ren durfte: „Seine sieben Assists in nur 16 
Minuten waren aller Ehren wert. An ihm 
werden wir noch viel Freunde haben.“ 

Doch nicht nur das starke Debüt des bosni-
schen Regisseurs gab aus Gießener Sicht 
Anlass, positiv in die Zukunft zu blicken. 
Da waren beispielsweise auch die Starter 
Daniel Norl und Simon Krajcovic sowie der 
Kanadier Aiden Warnholtz (drei von vier 
Treffer von jenseits der 6,75-Meter-Linie), 
die stets zur Stelle waren, als den 46ers 
die Partie zu entgleiten drohte. Rückkeh-

http://lukaslai.de/
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rer Viktor Kovacevic verpasste in seiner 
sechsten Partie nur knapp ein Double-
Double. Robin Benzing präsentierte sich 
als unerschütterlicher Anführer mit wich-
tigen Punkten in heiklen Momenten. Kyle 
Castlin bestätigte seinen bisherigen Punk-
teschnitt mit exakt eben jenen 17 Zählern. 
Luis König Figge stellte sein Season-High 
von Mitte Dezember gegen den BBC Bay-
reuth mit 15 Punkten ein. Und auch Roland 
Nyama meldete sich gegen seinen ehe-
maligen Arbeitgeber mit zwei versenkten 
Freiwürfen zurück im Geschäft. 

Da auch nur acht (gegenüber 16) Ball-
verluste aller Wert waren, zehn versenkte 
Dreier in dieser Runde ein Novum bedeute-
ten und neun Steals zeigten, wie aufmerk-
sam Gießen zu verteidigen weiß, war der 
13. Saisonsieg am 24. Spieltag des deut-
schen Basketball-Unterhauses verdient 
eingetütet. 

„Wir dürfen jetzt nur nicht in Bequemlich-
keit verfallen“, warnte Roland Nyama ange-
sichts von vier freien Tagen vor Beginn der 
Länderspielpause und dem dann folgen-
den Doppelspieltag gegen die Paderborn 
Baskets (Freitag, 6. März, 20 Uhr) sowie 
bei BBL-Absteiger BG Göttingen (Sonn-
tag, 8. März, 15 Uhr) vor einem Schlendri-
an. Schließlich haben die 46ers auch trotz 
dreier Siege in den letzten zwei Wochen 
bei noch zehn ausstehenden Partien so 
gut wie noch nichts erreicht …

Nürnberg: Whitt (8), Eckert (n.e.), Köpple 
(2), Feneberg (3), Taylor (8), Gkiouzelis (11), 
Baskin (17), Stoiber (10), Friederici (13),  
Lagerpusch (9)

Gießen: Norl (4), Warnholtz (9), Arslanagic 
(5), Castlin (17), Benzing (11), König Figge 
(15), Müsse (n.e.), Gloger (6), Nyama (2), 
Kovacevic (14), Krajcovic (7)

UND SONST NOCH …

Unsere Starter:					    		  Daniel Norl, Kyle Castlin, Till Gloger,  
											           Viktor Kovacevic, Simon Krajcovic
Unser Konditions-Wunder:			   Viktor Kovacevic (31:03 Minuten)
Unser stärkster Rebounder:			  Kyle Castlin (8)
Unser erfolgreichster Passgeber:	 Adnan Arslanagic (7)
Unsere höchste Führung:			   89:78 (40. Minute)
Unsere erfolgreichste Serie: 		  11:0 zum 34:31 (13. Minute)
Unsere emotionalen Beobachter: 	 3518 Zuschauer in Wetzlarer Buderus Arena.
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Mit unseren Angeboten zur Privaten Haftpflicht-, 
Hausrat- und Wohngebäudeversicherung ent-
scheiden Sie sich für individuellen Rundum-
Schutz, den Sie jederzeit Ihrer Lebenssituation 
anpassen können. Auch bei der Absicherung 

Ihres privaten Unfallrisikos ist AXA Ihr richtiger 
Ansprechpartner. Ein Wechsel zu AXA ist ganz 
unkompliziert möglich. Sprechen Sie uns an,  
wir beraten Sie gerne zu den Tarifen und Ihren 
persönlichen Vorteilen.

AXA Geschäftsstelle Weidemann oHG
Gottfried-Arnold-Str. 3 A ∙ 35398 Gießen
Tel.: 0641 96233-0 ∙ weidemann@axa.de

 Ich 
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einfach

Wir sind 
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BEHRINGER TOURISTIK GMBH & CO. KG ·  Tel. +49 (0) 6 41 96 81-0 · www.behringer-touristik.de

ERLEBEN,

ERREICHEN.

ERLEBEN,

EmotionenEmotionenIM SPORT, WIE AUF REISEN …Emotionen
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Ergebnis

61 : 79

77 : 92

100 : 93

94 : 74

106 : 82

76 : 74

84 : 82

97 : 71

62 : 64

83 : 61

92 : 76

95 : 84

107 : 100

61 : 83

64 : 74

95 : 66

92 : 91

79 : 87

66 : 89

74 : 77

83 : 72

92 : 69

88 : 92

90 : 81
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Heim

Bozic Estriche Knights Kirchheim

GIESSEN 46ers

Paderborn Baskets

GIESSEN 46ers

HAKRO Merlins Crailsheim

GIESSEN 46ers

Tigers Tübingen

GIESSEN 46ers

Uni Baskets Münster

GIESSEN 46ers

RheinStars Köln

GIESSEN 46ers

Artland Dragons

GIESSEN 46ers

Nürnberg Falcons BC

GIESSEN 46ers

EPG Baskets Koblenz

GIESSEN 46ers

PS Karlsruhe LIONS

GIESSEN 46ers

Bayer Giants Leverkusen

GIESSEN 46ers

SBB Baskets Wolmirstedt

GIESSEN 46ers

GIESSEN 46ers

BG Göttingen

GIESSEN 46ers

BBC Bayreuth

Phoenix Hagen

GIESSEN 46ers

VfL SparkassenStars Bochum

GIESSEN 46ers

Eisbären Bremerhaven

GIESSEN 46ers

Gast

GIESSEN 46ers

Phoenix Hagen

GIESSEN 46ers

PS Karlsruhe LIONS

GIESSEN 46ers

VfL SparkassenStars Bochum

GIESSEN 46ers

Bayer Giants Leverkusen

GIESSEN 46ers

Eisbären Bremerhaven

GIESSEN 46ers

BBC Bayreuth

GIESSEN 46ers

BG Göttingen

GIESSEN 46ers

SBB Baskets Wolmirstedt

GIESSEN 46ers

Artland Dragons

GIESSEN 46ers

Uni Baskets Münster

GIESSEN 46ers

Tigers Tübingen

GIESSEN 46ers

Nürnberg Falcons BC

Paderborn Baskets

GIESSEN 46ers

Bozic Estriche Knights Kirchheim

GIESSEN 46ers

GIESSEN 46ers

HAKRO Merlins Crailsheim

GIESSEN 46ers

RheinStars Köln

GIESSEN 46ers

EPG Baskets Koblenz

Datum
Sa, 27.09.25

Sa, 04.10.25

Sa, 11.10.25

Sa, 18.10.25

Sa, 25.10.25

Sa, 01.11.25

Fr, 07.11.25

So, 09.11.25

Sa, 15.11.25

Sa, 22.11.25

Sa, 06.12.25

So, 14.12.25

Sa, 20.12.25

Di, 23.12.25

Fr, 26.12.25

Sa, 03.01.26

So, 11.01.26

Do, 15.01.26

Fr, 23.01.26

Fr, 30.01.26

Fr, 06.02.26

So, 08.02.26

Fr, 13.02.26

Sa, 21.02.26

Fr, 06.03.26

So, 08.03.26

Sa, 14.03.26

Sa, 21.03.26

Sa, 28.03.26

Sa, 04.04.26

Sa, 11.04.26

Sa, 18.04.26

So, 26.04.26

Sa, 02.05.26

Uhrzeit

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

19:00 Uhr

20:00 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

15:00 Uhr

19:30 Uhr

19:00 Uhr

18:00 Uhr

15:00 Uhr

19:30 Uhr

20:00 Uhr

18:30 Uhr

19:00 Uhr

17:00 Uhr

20:00 Uhr

19:30 Uhr

20:00 Uhr

19:30 Uhr

15:00 Uhr

19:30 Uhr

17:30 Uhr

20:00 Uhr

15:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

15:00 Uhr

19:30 Uhr
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!!! DOPPELSPIELTAG || DAS MATCH FINDET IN DER BUDERUS ARENA WETZLAR STATT !!!

https://www.2basketballbundesliga.de/


TABELLE

#1

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

Team

Phoenix Hagen

BG Göttingen

HAKRO Merlins Crailsheim

Eisbären Bremerhaven

Bozic Estriche Knights Kirchheim

Artland Dragons

GIESSEN 46ers

VfL SparkassenStars Bochum

Nürnberg Falcons BC

EPG Baskets Koblenz

PS Karlsruhe LIONS

RheinStars Köln

BBC Bayreuth

Paderborn Baskets

Tigers Tübingen

Bayer Giants Leverkusen

Uni Baskets Münster

SBB Baskets Wolmirstedt

SP

24

24

24

24

24

24

24

24

24

24

24

24

24

24

24

24

24

24

S

20

19

19

17

14

14

13

12

11

11

11

10

9

9

8

7

6

6

N

4

5

5

7

10

10

11

12

13

13

13

14

15

15

16

17

18

18

PKT

40

38

38

34

28

28

26

24

22

22

22

20

18

18

16

14

12

12

Körbe

2313:1946

2121:1924 

2119:1852 

2035:1928

2004:1915 

2194:2102 

2007:1924 

2070:2054

2010:2012

2102:2184 

1952:2043

1948:2064 

2006:2101 

1946:2085

1914:2055 

1891:2053 

1792:2011 

1938:2109

Last 10

8-2

8-2

10-0

8-2

6-4

4-6

6-4

4-6

3-7

4-6

5-5

6-4

5-5

5-5

1-9

3-7

2-8

2-8

Serie

-1

-1

10

3

3

-3

3

-2

-4

1

3

1

-1

1

-3

1

-1

-3
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https://www.2basketballbundesliga.de/


24

PREMIUM-PARTNER

TOP-PARTNER

46ers-PARTNER

CLASSIC-PARTNER

BASIC-PARTNER

SOZIAL-PARTNER

KOOPERATIONS-PARTNER

BUSINESS-PARTNER

Saison 2025/26
GIESSEN 46ers

AUSSENWERBUNG

IHR SPEZIALIST FÜR

Clemens-Brentano-
Europaschule
Kooperative Gesamtschule mit Gymnasialer Oberstufe

powered by Autohaus Gerschlauer

Kompetenz für höchste Ansprüche

S 
Sparkasse
Gießen

SPONSORENPYRAMIDE

24
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46ers-PARTNER
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BASIC-PARTNER
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GIESSEN 46ers

AUSSENWERBUNG

IHR SPEZIALIST FÜR

Clemens-Brentano-
Europaschule
Kooperative Gesamtschule mit Gymnasialer Oberstufe

powered by Autohaus Gerschlauer

Kompetenz für höchste Ansprüche

S 
Sparkasse
Gießen

SPONSORENPYRAMIDE
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ANZEIGE

26

https://www.macron.com


GESELLSCHAFTER

Gießen 46ers GmbH & Co. KG

2727


